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E D I T O R I A L

Das Thema Digitalisierung findet sich in 
allen Bereichen des Lebens wieder. Ob 
zu Hause mit Smarthome-Systemen, 
unterwegs mit Tablets und Smart
phones oder im beruflichen Alltag mit 
leistungsstarken Computern und Pro-
grammen, die die Welt lebensecht 
nachahmen – der Wandel hin zur digi-
talen Lebenswelt ist nicht aufzuhal-
ten. Die Veränderungen finden sich 
nicht nur in den altbewährten Arbeits-
abläufen wieder – in Büros, in denen 
Daten in dicken Aktenordnern in meter-
langen Lagergängen gesammelt wur-
den, die heutzutage mehr und mehr auf 
Festplatten und Servern verschwinden, 
oder in Dentallaboren, in denen nicht 
mehr der analoge Abdruck mit dem 
Kurierdienst in die Räumlichkeiten 
geschickt wird, sondern als digitaler 
Datensatz verschlüsselt von Computer 
zu Computer – die Infrastruktur im 
Labor muss gegeben sein, um zu-
kunftsfähig zu sein und zu bleiben. Die 
Anforderungen an das neue Labor sind 
im Jahr 2018 völlig anders als zum Bei-
spiel Ende der 1990er-Jahre. Bei der 
Planung der Laborräumlichkeiten müs-
sen nicht nur analoge, sondern auch 
digitale Werkzeuge angeschafft werden; 
doch nicht nur die Funktionalität ist ent-
scheidend für die Arbeit des Zahntech-
nikers, auch die Arbeitsatmosphäre, 
funktionale aber zugleich geschmack-
volle Einrichtungsgegenstände sollten 
weise gewählt werden. Neben ergo-
nomischen Möbeln und angenehmen 
Lichtverhältnissen für die Herstellung 
des Zahnersatzes sind heutzutage auch 
ein einladendes Patientenzimmer und 
hohe Hygienestandards im Labor von 
Vorteil. 

Ist ein Laborneu- oder -umbau geplant, 
kann hierbei auf die umfassende Exper-
tise spezieller Unternehmen und Archi-
tekten oder der Dentaldepots gesetzt 
werden, um das bestmögliche Kosten- 
Nutzen-Verhältnis für das eigene Vor
haben zu erreichen. 
In dieser Ausgabe der ZWL Zahntechnik 
Wirtschaft Labor werden wieder zwei 
Labore vorgestellt. 
Während im ersten Fall ein besonderes 
Augenmerk auf digitale Arbeitsplätze 
gelegt wird, macht es sich im zweiten 
Fall ein anderes Labor zur Aufgabe, 
Technik- und Keramiktische sowie 
Arbeitsbereiche für Gipsen und Gießen 
in ein offenes und kommunikatives 
Laborkonzept zu integrieren. 

Viel Vergnügen bei der Lektüre der 
aktuellen Ausgabe. 
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